
GEIGENBAUER Ahmed Elkhori aus Oman macht ein Praktikum bei Franz Wilfer in Nauheim 

Von 
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NAUHEIM. Ungewohnt kalt 
ist es für Ahmed Elkhori in 
Nauheim. Der junge Mann 
macht derzeit ein Praktikum 
bei Geigenbaumeister Franz 
Wilfer. Es ist der Gegenbesuch 
aus Oman, wo Wilfer im No­
vember vergangenen Jahres ei­
nen Monat lang Kontrabässe 
reparierte (wir berichteten). 

International geht es schon 
seit vielen Jahren in der Werk­
statt von Franz Wilfer in Nau­
heim zu. Namhafte Musiker 
sind hier öfters zu Gast, lassen 
ihre Streichinstrumente war­
ten oder reparieren. Jetzt wird 
in der Werkstatt noch bis 
Weihnachten Englisch gespro­
chen. Dann fährt Elkhori wie­
der ins Sultanat Oman zurück. 

Es ist bereits der zweite Gast, 
den der Nauheimer Familien­
betrieb beherbergt. Von Juli bis 
September war bereits der erste 
Praktikant aus Oman hier, er­
zählt Wilfer. Bei seinem Auf­
enthalt in Oman im vergange­
nen Winter hatte Wilfer nicht 
nur repariert, sondern auch für 
neue Ausstattung in der Werk­
statt gesorgt. Teilweise seien 
gute Maschinen vorhanden, es 
fehle aber an der Einweisung 
für die richtige Bedienung. 

Beim Praktikum in Nauheim 

A H M E D ELKHORI 

• Ahmed Elkhori von der Leib­
garde des Sultans von Oman 
absolviert bei Geigenbaumeister 
Franz Wilfer in Nauheim einen 
„Special String Instrument Re-
pair Course". 

Als Praktikant aus Oman ist Ahmed Elkhori (rechts) noch bis Dezember beim Nauheimer Geigenbaumeister Franz Wilfer. Foto: D.Volk 

erhält Elkhori nun einen aus­
führlichen Überblick in die 
Werkzeuge der Wilferschen 
Werkstatt. Denn bei seinem 
Arbeitsaufenthalt hatte der 
Geigenbauer nur das nötigste 
Werkzeug mitgenommen und 
musste in Oman viele Arbeiten 
per Hand ausführen. 

Die beiden Geigenbauer aus 
Oman, Mitglied der „Royal 
Guard of Oman" bekommen 
hier einen Einblick in die Pra­
xis einer Reparaturwerkstatt. 

Wilfer hat sich nach Ausbil­
dung und Meisterprüfung 1983 
selbstständig gemacht und fer­
tigt seitdem Geigen und Violen, 
auf Bestellung. Spezialisiert hat 
er sich im Laufe der Jahre auf 
die Reparatur und Restaurati­
on von Streichinstrumenten. 

Ein Teil des Praktikums in 
Nauheim befasst sich mit der 
Werkzeugkunde. Wilfer zeigt 
die Spezialwerkzeuge und ihre 
Handhabung, aber auch die 
richtige Wartung. Dazu gehört 

nicht nur das Schärfen von 
Werkzeugen, sondern auch 
kleine Reparaturarbeiten. Au­
ßerdem stehen Lackretuschen 
bei den Instrumenten auf dem 
Arbeitsplan. Auch einen Steg 
aufzuschneiden und zu repa­
rieren zählt Wilfer auf. 

Dazwischen klingelt immer 
wieder einmal das Telefon. Für 
die in Oman vorhandenen Ma­
schinen werden Ersatzteile ge­
braucht. Die wird Elkhori teil­
weise mit nach Hause nehmen. 

Bei einem weiteren Aufenthalt 
von Wilfer in Oman werde er 
sich wohl um eine neue Werk­
stattausrüstung kümmern müs­
sen. Ahmed Elkhori ist nicht 
nur von der Werkstatt faszi­
niert. Spaziergänge und Rad­
touren durch den Wald seien 
sehr schön, denn in Oman gebe 
es außer wenigen Palmen 
kaum Grün. Auch wenn es hier 
etwas zu kalt sei. „Wir haben 
erst einmal warme Kleidung 
gekauft", schmunzelt Wilfer. 


